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Handelskammer
Halle a 17 Dezember

Jm weiteren Verlaufe der geſtrigen Sitzung teilt der Vorſitzende mit
daß in der Handelswelt vielfach Abneigung beſteht ſich dem Poſtſcheck
verkehr anzuſchließen weil auf jeder Ueberweiſung kleine Speſen ruhen
Demgegenüber müſſe aber doch darauf hingewieſen werden daß Kaufleute
die mit Kundſchaft in kleinen Städten und auf dem flachen Lande in
Verkehr ſtehen gut tun von der neuen poſtaliſchen Einrichtung Gebrauch
zu machen Wenn auch die Schecküberweiſungen der Bankfirmen völlig
unentgeltlich erfolgen ſo ſei doch zu berückſichtigen daß in vielen kleinen
Ortſchaften Banken nicht beſtehen während durch die Poſt unter Wegfall
der Poſtanweiſungen Scheckbeträge überwieſen werden können

Sodann erfolgte die öffentliche Anſtellung und Beeidigung der Herren
Sattlermeiſter Ludwig Hunger in Oberheldrungen und Bautiſchler Franz
Schiele in Teutſchenthal als Probenehmer für Kaliſalze

Die kaufmänniſche Fortbildungsſchule in Eisleben deren
Träger dort der Kaufmänniſche Verein iſt erhielt bis jetzt einen Jahres
zuſchuß von 100 M Der Herr Regierungspräſident regte an dieſen
Handelskammerzuſchuß auf 310 M zu erhöhen damit der Unterricht in
jeder Klaſſe auf 6 Stunden wöchentlich ausgedehnt und auf die Zeit
vor 8 Uhr abends verlegt werden kann Es wurde eine Erhöhung des
Beitrages für die kaufmänniſche Fortbildungsſchule in Eisleben um 200

alſo auf 300 beſchloſſen Der Magiſtrat in Zeitz beantragi
Bewilltgung eines einmaligen Zuſchuſſes der Handelskammer zum Zwecke
der Anſchaffung von Schreibmaſchinen für den Unterricht der dortigen
kaufmänniſchen Fortbildungsſchule Dieſer Antrag wurde abgelehnt Bericht
erſtatter Syndikus Dr Pfahl

Die auswärtigen Mitglieder der Fachkommiſſionen der Handels
kammer haben bisher eine Vergütung ihrer Reiſekoſten nicht erhalten
Auf Antrag des Ausſchuſſes beſchloß die Kammer den Mitgliedern der
Fachkommiſſionen eine gleiche Vergütung zu gewähren wie ſie die aus
wärtigen Handelskammermitglieder erhalten Der hierfür erſorderliche Auf
wand ſoll mit 500 M in den Haushaltsplan für das Jahr 1909 ein
geſtellt werden Berichterſtatter Kommerzienrat Werther

Der Entwurf eines Geſetzes über den Zwiſchenhandel des Reiches
mit Branntwein wurde in einer Kommiſſionsſitzung der Handelskammer
unter Zuziehung von Intereſſenten am 24 November beraten der Entwurf
eines Geſetzes wegen Abänderung des Brauſteuergeſetzes in derſelben
Weiſe am 25 November der Entwurf eines Tabakverbrauchgeſetzes
und der Entwurf eines Anzeigenſteuergeſetzes am 27 November
Der Deutſche Handelstag beriet über die Ordnung des Reichshaushalts in
ſeiner Ausſchußſitzung vom 8 bis 10 d M Jn der Ausſchußſitzung
vom 12, Dezember wurde beſchloſſen der Geſamtſitzung eine Erklärung
vorzulegen welche auf Antrag der Herren Syndikus Dr Pfahl Geheimrai
Steckner Kaufmann Nauendorf Kommerzienrat Steckner Brauerei
beſitzer Bauer Dr Haberland Kaufmann Mahlow und Malz
ſabrikant Reinicke in folgender Faſſung einhellig zur Annahme gelangt

Die Handelskammer anerkennt daß die Ordnung des Reichshaushaltes

und die Aufbringung der dafür erforderlichen Mittel im nationalen Intereſſe

notwendig iſt und daß alle Stände und Berufe die zur Erreichung dieſes
Zieles erforderlichen höheren Laſten tragen müſſen Die Handelskammer
ſtellt daher die gegen die Erhöhung der Steuern auf Branntwein und
Tabak und die Beſteuerung des Weines ſprechenden grundſätzlichen Be
denken zurück und erklärt ſich damit einverſtanden daß aus dieſen Genuß
mitteln weſentlich höhere Steuererträge als bisher gewonnen werden ſie

erwartet jedoch daß bei der Ausgeſtaltung der Geſetze auf die Be
dürfniſſe des Erwerbslebens die gebotenen Rückſichten genommen
werden Jn den dem Reichstage zur Ordnung des Reichshaushaltes
vorgelegten Geſetzentwürſen iſt dies nicht durchweg geſchehen Hervor
zuheben iſt in dieſer Hinſicht Die Uebernahme des Zwiſchenhandels mit
Branntwein durch das Reich würde eine zuweitgehende Einſchränkung
des Verkehrs zur Folge haben Der Zweck höhere Einnahmen für das
Reich zu erzielen kann auch durch eine Erhöhung der Verbrauchsabgabe
bei gleichzeitiger Vereinfachung der Branntweinbeſteuerung erreicht werden

Die Beſteuerung der Tabakfabrikate in Form der Banderoleſteuer
würde zu unerträglichen Beläſtigungen der Fabrikation und des Handels
führen höhere Steuererträge aus dem Tabak können auch durch einen
weiteren Ausbau des bisherigen Steuerſyſtems gewonnen werden Auch
beim Wein würde das Syſtem der nach Wertklaſſen geſtaffelten Steuer
zeichen zu unverhältnismäßigen Beläſtigungen des Verkehrs führen dagegen

wäre die Handelskammer mit einer allgemeinen Beſteuerung des Weines
einſchließlich des Faßweines einverſtanden Gegen die Beſteuerung des
Schaumweines hat die Handelskammer kein Bedenken unter der Voraus
ſetzung daß Stillweine mit ähnlich hohen Steuerſätzen belaſtet werden

Den Entwurf eines Geſetzes wegen Aenderung des Brauſteuergeſetzes
empfiehlt die Handelskammer in der vorliegenden Form abzulehnen Gegen
die Erhöhung der Steuer auf Bier ſprechen beſonders ernſte Bedenken
angeſichts des Umſtandes daß die Brauerefen durch ſtarke Erhöhung der Zölle

auf alle ihre Rohmaterialien und Hilfsmittel mit höheren Geſtehungsloſten zu
rechnen haben daß der Bierverbrauch an ſich zu ſtetiger Abnahme neigt daß die

Gemeinden immer mehr zur Erhebung von Abgaben auf Bier durch Orts
geſetze übergehen und daß das Braugewerbe erſt in jüngſter Zeit durch
eine Steuererhöhung ſchwer getroffen worden iſt Dagegen könnten manche

der jetzt keiner Steuer unterliegenden ſogenannten alkoholfreien Getränke
die vielfach einen Erſatz des Bieres bilden und daher mit dieſem im Wett
bewerb ſtehen zur Beſteuerung herangezogen werden

Für den Fall daß eine Erhöhung der Brauſteuer unvermeidlich iſt
iſt zum mindeſten zu verlangen daß eine Aenderung der in dem Geſetz

Da Reichhaltigstes Lager helegter Spiegelgläser auch mit Rahmen
Direkt an der Ranmischen Strasse

entwurf vorgeſehenen Staffelung der Steuer vorgenommen wird durch eine

Aenderung der Eichvorſchriften Gläſer von 0,45 0,35 und 0,15 1 Jnhalt
zugelaſſen werden die Fälligkeit der Steuern um 3 Monate hinaus
geſchoben wird und ſonſtige die Abwälzung erleichternde und den zu er
wartenden Rückgang des Verbrauchs möglichſt lindernde Beſtimmungen
erlaſſen werden

Ferner kann die Handelskammer über die ſchweren grundſätzlichen Be
denken welche gegen Steuern auf Elektrizität und Gas ſowie auf Anzeigen
ſprechen trotz aller Berückſichtigung der Bedürfniſſe des Reichshaushaltes
nicht hinwegkommen und ſpricht ſich daher für Ablehnung dieſer Steuer
vorſchläge aus

Es iſt eine Bahnverbindung von Schkeuditz nach Döllnitz
geplant für die eine weitere Fortſetzung von Döllnitz nach Halle projektiert
werden ſoll Der Herr Landrat des Saalkreiſes erſucht die Handelskammer
um einen Beitrag zu den Koſten der Ausarbeitung dieſes Profektes die
im ganzen 1500 Mk betragen ſollen Jn der Ausſchußſitzung vom
12 Dezember wurde beſchloſſen der Geſamtſitzung die Gewährung eines
Beitrages von 300 Mk zu empfehlen Es wird ſo beſchloſſen Bericht
erſtatter Geh Kommerzienrat Steckner

Dann ſprach ſich die Kammer auf Antrag des Vorſitzenden noch gegen
die preußiſche Geſellſchaftsſteuer aus gegen die Geſetzentwürfe betr
Erhöhung der Einkommenſteuer und der Ergänzungsſteuer ſollen keine
Einwendungen erhoben werden

Intereſſante Ballonfahrten
S u H Charlottenburg 16 Dezember

Der Berliner Verein für Luftſchiffahrt hatte für heute Nach
mittag nach der Techniſchen Hochſchule in Charlottenburg ein auserleſenes
Publikum von Mitgliedern und Freunden des Vereins geladen um einen
Vortrag des Siegers der diesjährigen Gordon Bennett Dauerfahrt des
ſchweizeriſchen Generalſtabsoberſten Schaeck Bern über ſeine intereſſante
Fahrt mit dem Ballon Helvetia zu hören

Die geräumige Aula war bis auf den letzten Platz von einem eleganten
Publikum gefüllt unter dem ſich zahlreiche Offiziere und faſt alle deutſchen
Teilnehmer an der Gordon Bennettfahrt ſowie außerordentlich viel Damen
befanden Von bekannteren und hervorragenden Perſönlichkeiten bemerkte
man u a den Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes Sydow dem man
in der Verſammlung flüſternd nachſagte daß er eine Ballonſteuer
plane den Generaladjutanten des Kaiſers General von Scholl den Chef
des Marinekabinetts Admiral von Müller Major von Parſeval und
den Organiſator auf dem Gebiete der Luftſchiffahrt Oberſtleutnant Moede
beck Der Vorſitzende des Verliner Vereins für Luftſchiffahrt Geh Rat
Prof Busley begrüßte die Teilnehmer und darauf ergriff ſofort Oberſt
Schaeck das Wort zu ſeinem Vortrage Die Fahrt des Ballons Helvetia
von Berlin nach Molde vom 11 14 Oktober 1908 Der kühne
Ballonführer der in ſeinem Aeußeren keineswegs den Eindruck eines
Offiziers macht wurde von der Verſammlung mit lebhaftem Beifall be
grüßt Jm Anfang etwas ſchwer verſtändlich ſpäterhin aber ſehr gut und
deutlich zu verſtehen plauderte er im ſchlichten Geſprächston über ſeine
bekannte gefahrvolle Fahrt die ihn und ſeinen Kameraden volle
42 Stunden lang über das Meer dahintrug ohne daß die beiden
Jnſaſſen des Ballons auch nur annähernd orientiert waren wohin der
Weg ſie geführt hatte und führen würde Während der gonzen Seefahrt
hörten die beiden Luftſchiffer fortwährend auch in den höchſten
Regionen bis zu 5300 m den VWellenſchlag und ſahen
weiter nichts als Waſſer und Nebel Um die Richtung zu konſtatieren in
der der Ballon ſich bewegte gingen ſie mit dieſem häufig bis dicht auf
das Meer herab und ließen den Ballon im Schlepptau fahren Bis zum
nördlichen Polarkreiſe wurden ſie in nördlicher Richtung von da ab öſtlich
und dann ſüdlich getrieben bis ſie endlich nach 40ſtündiger Seefahrt während
der ſie häufig an den Zweck des Lebens und an die Zukunft die ſo bedroht
ſchien dachten ein Schiff erblickten dem ſie zuriefen wo ſie wären Sie
erhielten aber keine Antwort Sie trieben dann am Schlepptau bei
ſchnellem Winde zur Küſte bis plöglich die Schiffsleute die bemerkten
daß die Luftſchiffer am Waſſer waren auf ſie zufuhren das Schlepptau
faßten und es an das Schiff anbanden Damit war nach den Be
ſtimmungen der Wettfahrt dieſe zu Ende da das Luftſchiff mehr als eine
Viertelſtunde feſtgehalten worden war Die Schiffsmannſchaſt ſagte ſo
führte der Redner aus wir hätten die Notflagge gehißt Das haben
wir nicht getan denn erſtens war es nicht notwendig und zweitens hatten
wir keine Notflagge Vielleicht haben ſie die Schweizer Flagge als
Notflagge angeſehen da die ſchweizeriſche Flagge bis jetzt noch nicht
auf hoher See erſchienen iſt Heiterkeit Wir hatten noch ſehr viel
Ballaſt und hätten noch ganz gut uns 24 Stunden halten können ſo daß
ich es für möglich halte einen Rekord von 100 Stunden aufzuſtellen

Zum Schluß ſeines Vortrages ging der Redner auf den häufig
gemachten Einwand ein daß Kugelballon Dauerfahrten im Zeitalter
der lenkbaren Luftſchiffe und der Aeroplane keinen Zweck hätten und
äußerte ſeine Meinung dahin daß die großen Ballonfahrten doch einen
ſehr großen Nutzen haben könnten Der feſſelnde Vortrag des kühnen
Durchſeglers der Lüſte löſte bei dem Auditorium lebhaften Beifall aus

Darauf ſprach Herr de Beauclaire der jüngſt erſt von Bitterfeld
aus über die Alpen hinweg mit dem Ballon Cognac die bekannte
kühne Fahrt nach Jtalien ausgeführt hat unter Vorführung höchſt
intereſſanter und reizvoller Lichtbilder aus den gewaltigen Alpenregionen
über eine von der Eigerſtation der Jungfraubahn aus unternommene
Fahrt nach Oberitalten Auch ſeine Ausführungen wurden mit lebhaftem
Beifall aufgenommen

Aßdann führte die bekannte Berliner Filmsfabrik Meßter kinemato
gräphiſche Aufnahmen von den Jnternationalen Ballonwettfahrten im
Oltober 1908 von der Schmargendorfer Gasanſtalt aus vor die teilweiſe
durch ihre Anſchaulichkeit und Genrehaftigkeit ſtürmiſche Heiterkeit und
Applaus heirvorriefen Mit kinematographiſchen Vorführungen der Flug
verſuche von Delagrange Farman und Bieriot nach Aufnahmen der Firma

Gaumont in Paris ſchloß die intereſſante Veranſtaltung die bei allen
Teilnehmern das Jntereſſe für die Luftſchiffahrt in hervorragendem Maße
geſtärkt haben dürfte

S5portnachrichten
Radſport

Verühmte Steher und ihre Führungsmannſchaften
Thaddäus Robl hat für die nächſte Saiſon ſeine alte Schrittmacher
mannſchaft Breitſchneider Steger wiederum verpflichtet während er ſich für
ſeine zweite Tandem Mannſchaft noch nicht entſchieden hat Stellbrink
hart mit den Gebrüdern Kaeſern einen neuen Vertrag abgeſchloſſen
Demke wird ſich der Führung von Emil Przyrembel Eckhardt und
Cantieni anvertrauen Der Belgier Arthur Vanderſtuyft behält Stiploſcheck
Ceurremanns bleibt bei Verbiſt Guigard hat den Schrittmacherkönig
Hofmann wiederum verpflichtet und der kleine Heidelberger Salzmann hat
ſich Amérigo geſichert der bekanntlich bei Aufſtellung ſeines Stunden
weltrekords den Amerikaner Wills auf der Milbertshofener Bahn in
München führte

Jm Pariſer Wintervelodrom wird am nächſten Sonntag der
Große Weihnachtspreis mit van den Born Friol Hourlier und Bader
am Start eine brillante Beſetzung finden Außerdem wird ein Rennen
hinter Motoren und ein Halbdauerrennen in zwei Läufen ſtattfinden in
denen die berühmten Steher Nat Butler Guignard Theile Seres und
Contenet ſtarten werden Das geplante Verfolgungsmatch Theile Berthet
wird auf einen ſpäteren Termin verſchoben werden

Nachklänge vom Newyorker Sechs Tage Rennen Der
Sieg von Mac Farland Moran hat doch auf beiden Seiten des
Ozeans ſtark überraſcht obgleich ja auch beide Fahrer als tüchtig und
energiſch bekannt waren Allerſeits hatte man mit einem Erfölge der
europäiſchen Mannſchaft Rütt Stol gerechnet Um ſo größer war
natürlich die Begeiſterung der Amerikaner und lange noch hallte in den
Straßen ihr The States for ever wieder Der Unternehmer des
Rennens Pat Powers hat ein glänzendes ein echt amerikaniſches
Geſchäft gemacht das ihm in acht Tagen ungefähr einen Reingewinn von
345 000 Franes eingebracht hat Von den ſiegreichen Mannſchaften ge
wannen unabhängig von der ihnen für das Rennen überhaupt garan
tierten Summe und ohne die Extra Prämien welche für Rekords gezahlt
wurden Mac Farland Morxan 7500 Francs Rütt Stol 5000 Franes
Demara Hill 3750 Francs Walthour Root 2500 Francs Collins
Mitten 1750 Francs Galvin Wiley 1250 Francs Anderſen Vanoni
750 Francs und Palmer Drobach 500 Franes

Mac Farland der Sieger des Sechs TageRenuens in
Enuropa Der Amerikaner Mac Farland wird ſich in wenigen Tagen
nach Frankreich einſchiffen und im Pariſer Wintervelodrom einige Rennen
gegen die beſte franzöſiſche Klaſſe beſtreiten Der bekannte auſtraliſche
Flieger Clarke wird ihn begleiten

Fußballſport
Halle

Am Sonntag ſtehen Viktoria III und H Spielvereinigung I
im Wettſpiel gegenüber Anfang 21 Uhr auf dem Platze letztgenannten
Vereins

Aulomobilſport
Die Propoſitionen für die Prinz Heinrich Fahrt 1909

ſollen in einer für Freitag den 18 Dezember nach Berlin einberufenen
DelegiertenSitzung definitiv feſtgelegt werden An der Sitzung werden
Vertreter des Katiſerlichen Bayriſchen Oeſterreichiſchen und Ungariſchen
Automobil Klubs teilnehmen Die Drucklegung der Propoſitionen joll be
ſchleunigt werden da ſie möglichſt noch vor Weihnachten zur Verſendung
gelangen ſollen

Eine Automobilſtatiſtik für das deutſche Reich gedenkt das
Kaiſerlich Staniſtiſche Amt im nächſten Jahre herauszugeben Die
Miniſterien des Jnneren haben in den verſchiedenen Bundesſtaaten die in
Frage kommenden Polizeibehörden bereits angewieſen über den Automobil
verkehr ſtatiſtiſche Erhebungen anzuſtellen Die Reſultate werden dann
aus allen Teilen des Reiches an das Statiſtiſche Amt in Berlin zur Be
arbeitung weitergegeben werden

Zum großen Prets des Automobile Club de France ſind
bisher erſt vier Nennungen eingelaufen Lediglich das Haus Cottin
Desgouttes hat neuerdings noch für drei gemeldete Wagen 12000 Francs
eingeſandt Dazu kommt der ſchon früher gemeldete Wagen der Firma
GuilleminLe Gui Jn 16 Tagen müßten alſo noch 36 Nennungen ein
gehen da am 31 Dezember mindeſtens 40 Meldungen vorliegen müſſen
wenn der Grand Prix veranſtaltet werden ſoll

Luftſchiffahrt
Wilbur Wright führte geſtern Mittwoch auf dem Lagerfelde bei

Anvours zwei kurze aber intereſſante Flüge aus wobei er einen
Höhenrekord erzielte Heute gedenkt ſich Wright offiziell um den 100 m
Höhenpreis zu bewerben

Eine Frau mit der Flugmaſchine Nachdem ſchon mehrfach
Frauen erfolgreich in Luftſchiffen aufgeſtiegen ſind iſt nunmehr auch von
einer Aviatikerin zu berichten die ſich des Gleitfliegers bedient Es iſt

Pectal Huſtentod
Pectal Tabletten patentamtlich geſchützt helfen bei

S Huſten Heiſerkeit Verſchleimung Katarrhen
überraſchend ſchnell laut unzähligen Dankſchreiben ause aller Welt Jn tauſenden Familien ſtets zur Hand
Goldene Medaille London Berlin Paris Mk 1
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dies die Bildhauerin Frau Thereſe Pelletier die mit der Flugmaſchine
Delagrange erfolgreiche Gleitflüge in Turin unternommen hat

Das aviatiſche Meeting von Mongeo das dieſer Tage für
die Zeu vom 24 Januar bis zum 24 März ausgeſchrieben werden ſoll
verſpricht ſchon jetzt eine recht lebhafte Beteiligung Als ſichere Bewerber
gelten die Gebrüder Wright Henri Farman Delagrange Baron de Caters
Blöriot Esnaupelterie Zipfel Lambert und andere

RNuderſport
Die Weltmeiſterſchaft im Nudern die vor einigen Tagen

oon dem Auſtralier R Arnſt auf dem Wanganifluß in NeuSeeland
gegen den Auſtralier W Webb gewonnen wurde bildet auch in England
den Gegenſtand lebhafter Erörterungen Wie verlautet ſoll ein Match
auf der Themſe zwiſchen dem engliſchen Champion Erneſt Barry und dem
jetzigen Weltmeiſter um einen höheren Einſatz beſtimmt ſtattfinden

2inkerſport
Kunſt und Winterſport und ihre Beziehungen zueinander be

händelt im ſoeben erſchienenen Winter und Weihnachisheft Nummer 18

der Münchener Zeitſchriſft Natur und Kunſt Dr J Baum in
feſſelnder Weiſe Mit einem echten Weihnachtsklang einem tiefempfundenen
Gedicht von Eugen Stangen ſetzt das glänzend ausgeſtattete Heft ein
und auch der weitere Jnhalt trägt ganz der Jahreszeit Rechnung für die
die Nummer beſtimmt iſt Jn dem anſchaulich und lebendig geſchriebenen
Aufſatz Ajuna u Christos ſchildert O Alſcher mit intimer Milieukenntnis
ſiebenvürgiſchrumäniſche Weihnachtebräuche O Roegner bringt eine flotte
winterliche Bergſahrt aus dem Gebiete der Clariden während Schiller
Tietz die Bedeutung der Schneedecke im Haushalte der Natur an der Hand
prachtvoller Winteraufnahmen aus den deutſchen Hoch und Mittelgebirgen
erörtert Zu dem wichtigen Kapitel Alpine Jugendliteratur macht
J Soyka beherzigenéwerte Vorſchläge und Dr Neuſtätter verbreitet ſich
über die Bedeutung der Nordſeebäder als Winterkurorte Jn dem kurzen
aber packenden Media in vita teilt C J Luther ein erſchütterndes
Erlebnis aus dem Skiläuſerleben mit Den Schluß macht eine beſonders
ſür Landratten intereſſante Arbeit über die Hochſeeſiſcherei von Hr
Rauſchenplat und ein Abdruck aus dem vor kurzem im Verlage Guſtav
Lammers München erſchienenen Büchlein Wie lerne ich Rodeln von
Dr A Rziha Ein paar prächtige Kunſtblätter von J Engelhardt
A Erdmann und A Meyer verleihen dem Heſte das gewohnte tünſt
leriſche Gepräge Man abonniert auf Natur und Kunſt Deutſche
Alpenzeitung bei allen Buchhandlungen oder direkt beim Verlage
Guſtav Lammers München Finkenſtraße 2 zum Preiſe von 4 Mk
pro Vierteljahr

Winterſportplätze in Deutſchböhmen Der Landesverband
für Fremdenverkehr in Deutſchböhmen Sitz Karlsbad tritt ſoeben mit
einer reich illuſtrierten vornehm ausgeſtatteten Werbeſchrift über die
deutſchböhmiſchen Winterſportplätze an die Oeffentlichkeit Das Büchlein
zeigt uns im Umſange von 64 Seiten eine Reihe der den deutſchböhmiſchen
Randgebirgen eigenartigen Winterlandſchaften denn die Rauhreif
bildungen des Erz Rieſen Jeſchken und Jſer Gebirges ſind in gleicher
Schönheit und Pracht wohl ſelten in anderen Gebirgen Europas wieder
zufinden Das Büchlein kann gegen Einſendung von 20 Pfennig in Marken
von Hermann Jakobs Buchhandlung in Karlsbad oder direkt vom Landes
verband für Fremdenverkehr in Deutſchböhmen bezogen werden

Die große Winterwoche in den Alyen die der TouringClub
de France im Januar 1909 veranſtaltet bringt auch für den Skiſport
wichtige Neuerungen Der Klub hat einen Wettbewerb für Skiſchuhe
ausgeſchrieben zu dem ſich bisher 12 Fabrikanten gemeldet haben Die
von dieſen gelieſerten Modelle werden teilweiſe im Stkiwettlauf bei der
Großen Winierwoche ausgeprobt oder in Chamonix ausgeſtellt Der Klub
hat für dieſen intereſſanten Weitbewerb drei Preiſe im Geſamtwerte von
15000 Francs geſtiftet

Sasd
Radewell 15 Dezember Bei der heute durch Herrn Direktor

Holz abgehaltenen zweiten Treibjagd wurden durch 8 Schützen zierka
60 Haſen zur Strecke gebracht Den meiſten Ertrag brachte das Auen
gelände

Kleine Chronik
Verlin 16 Dezember Verein der Buchhandlungs

gehilfinnen Der im Frühjahr verfloſſenen Jahres begründete Verein
der Buchhandlungsgehilfnnen in Berlin hat vor kurzem ſeine erſte General
Verſammlung unter dem Vorſi von Fräulein Leſſer abgehalten Der
Tätigkeitsbericht wurde von Frau Clara Winter erſtattet Die Verhand
lungen zeigten daß die Buchhändler dem Verein Vertrauen ent
gegenbringen und ſeine Stellenvermittlung gern in Anſpruch nehmen
Das Ziel des Vereins iſt durch feſte Organiſationen tüchtige Buchhänd
lerinnen heranzubilden und gute Erwerbsmöglichkeiten jür ſie zu ſchaffen

Berlin 16 Dezember Verhaftung der Brüder Eberbach
Der durch ſeine Hotelfuſionen in Berlin Hamburg und Vremen bekannte
Spekulant Adolf Eberbach wurde geſtern in einem ſchleſiſchen Sanatorium
verhaftet Sein Bruder Fritz Eberbach früherer Direktor des
hieſigen Hotels Kaiſerhof wurde in Wien verhaftet

Verlin 16 Dezember Der Schaden, den die Gebrüder
Adolf und Fritz Eberbacch Aktionären der von ihnen ausgeſogenen
Geſell ſchaften Admiralegartenbad und Kaiſerhof zugefügt haben beträgt
über 8 Millionen Mark

Berlin 16 Dezember Für 30000 Mark Beute machten
Einbrecher in der Nacht zum Mittwoch bei dem Juwelenhändler
Richter in der Steglitzer Straße Der Laden wurde vollſtändig aus
geräumt

Dresden 14 Dezember Jhren 100 Geburtstag ſeierte
heute die hier im Hauſe Zinzendorſſtraße 5 wohnende Frau Thereſe
v Mangoldt geb Freiin v Puteant die am 15 Dezember 1808 als
Tochter des Oberhofmeiſters der Prinzeſſin Marie Thereſia ſpäteren Königin
Anton von Sachſen Freiherrn v Puteani geboren wurde Sie heiratete
im Jahre 1828 den ſpäteren Generalleutnant und Kommandeur der
Kavallerie Diviſion Hans von Mangoldt der vorher militäriſcher Erzieher
der Könige Albert und Georg war Die Greiſin die ſeit 1865 verwitwet
iſt erfreut ſich beſter Geſundheit und konnte heute zahlreiche Ehrungen
entgegennehmen Auch das Prinzenpaar Johann Georg ſowte Prinzeſſin
Mathilde ſtatteten heute früh der Jubilar ihren Beſuch ab um ſie zu
beglückwünſchen König Friedrich Auguſt ließ durch einen Vertreter
zratulieren

Vorna 16 Dezember Vorgeſchichtliche Funde Jn einer
Tiefe von etwa 5 Metern iſt man in der Lehmgrube der Dampfßziegelei
Joh Aug Roſe die ſchon manches intereſſante Fundſtück aus weit zurück
liegender Zeit geliefert hat geſtern auf die Ueberreſte vorgeſchicht
licher Tiere geſtoßen Bis jetzt ſind zwei Stoßzähne von je 3,80 Met
Länge und einem Umfange von etwa 50 Zentimetern ſowie ein Rücken
wirbel von 65 Zentimetern Ausdehnung und verſchiedene andere Knochen
geborgen

Meißen 16 Dezbr Sturz aus dem Fenſter Geſtern vor
mittag gegen 5 Uhr ſtürzte ſich eine bei ihren Verwandten hier zu Beſuch
veilende Muſiklehrerin aus dem dritten Stock auf die Straße Die Sclbſt
mörderin hat hierbei derartig ſchwere innere Verletzungen erlitten daß ſie
2 Stunden ſpäter verſchieden iſt

Laurahütte Schleſ 16 Dezember Bergmannslos Am
Mittwoch morgen wurden auf den Richterſchächten drei Bergleute durch
Zubruchgehen eines Firſtes verſchüttet Bei den Rettungs
irbeiten wurde einer als Leiche die beiden anderen wurden ſchwer ver
letzt geborgen

Köslin 16 Dezember Jm Scherz erſchoſſen Der von einem
Reviergang heimkehrende Förſter Koch auf Forſthaus Fichtkathen bei
Pollnow Pommern ſtellte ſein geladenes Gewehr in das Wohn

zimmer und verließ dieſes auf kurze Zeit Der ſechsjährige Sohn nahm
das Gewehr und legte im Scherz auf die etwa drei Jahre alte Schweſter
an Ehe der entſetzt hereinſtürzende Vater dem Kinde die Waffe entreißen
konnte war das Unglück geſchehen der Schuß krachte und das Mädchen
ſtürzte tot mit zerſchmettertem Kopfe zu Boden

Königsberg i Pr 16 Dezember Revolverattentat auf
Frauen Vor dem hieſigen Schwurgericht hatte ſich der 52 Jahre alte

llner Adolf Siedeberg wegen verſuchten Mordes zu verantwortenDer Angeklagte der nach den Zeugenausſagen ein ſtarker Trinker ſein

ſoll hatte früher längere Zeit bei der Wirtſchafterin Anna Goſſing gewohnt
und war zu dieſer in nähere Beziehungen getreten Als er einmal in der
Trunkenheit das geſamte Mobiliar kurz und klein ſchlug löſte die Goſſing
das Verhältnis aber auf Seitdem verfolgte er die Frau mit Ankrägen
ihn wieder aufzunehmen und drohte verſchiedentlich ſie im Weigerungsfalle
zu erſchießen Als Frau Goſſing in Begleitung ihrer Tochter und einer
Bekannten von ihrem Dienſt in einem Reſtaurant des Königsberger Tier
gartens nachhauſe ging näherte ſich ihr der Angeklagte von hinten und
ſchoß ihr eine Revolverkugel in den Kopf Die Wirkung des
Schuſſes wurde durch das ſtarke Haar gemildert ſodaß die Verletzung
nicht tödlich war Als der Schuß gefallen war warf ſich die Tochter
der Verletzten auf den Angeklagten und hielt ihn ſo lange feſt bis die
Polizei erſchien und ihn abführte Man ſand bei ihm zwei Revolver die
beide ſcharf geladen waren Jn der Verhandlung behauptete der Angeklagte
daß er nur einen Schreckſchuß habe abfeuern wollen Ein andermal wieder
redete er ſich damit heraus daß der Revolver von ſelbſt losgegangen
ſei Aus Briefen die der Angeklagte kurz vor der Tat geſchrieben hatte
geht aber hervor daß er die Abſicht hatte erſt die Goſſing und dann ſich
ſelbſt zu erſchießen Der Sachverſtändige Gerichtsarzt Dr Puppe erklärt
daß bei dem Angeklagten von einer Beſchränkung der freien Willens
tätigkeit nicht die Rede ſein könne wenn er auch durch den Alkoholgenuß in
verſchiedener Beziehung degeneriert erſcheine Darauf plädiert der Staats
anwalt auf verſuchten Mord während der Verteidiger anheim gibt ihn
wegen verſuchten Totſchlages zu beſtrafen Die Geſchworenen bejahten die
Schuldfrage nach verſuchtem Mord worauf der Gerichtshof den Angeklagten
zu drei Jahren Zuchthaus und drei Jahren Ehrverluſt verurteilte

Hamburg 15 Dezember Ein Luſtmord Jm Eppendorfer
Moor bei Hamburg wurde die Leiche einer etwa 35 Jahre alten Frauens
perſon gefunden Die nackte Leiche war mit Gras überdeckt Anzeichen
jaſſen darauf ſchließen daß Luſtmord vorliegt

Hamburg 16 Dezember Der Leutnant Frhr v Ompteda
vom 31 Jnjanterie Regiment in Altona hat ſich heute vormittag in ſeiner
Dienſtwohnung in der Kaſerne erſchoſſen

Frankfurt a 16 Dezember Ein dreiſtes Schwindel
manöver Der Kaufmann Edgar von Aſchmin kaufte in Leipzig
ein Automobil für 10000 Mk und gab einen Scheck in Zahlung Der
Käufer machte das Geſchäft von dem Ausfall einer Probefahrt ab
hängig die nach Frankfurt a M unternommen werden ſollte Die Firma
gab jhren Chauffeur mit und am Montag ſauſte das Auto mit Windes
eile der Mainmetropole zu wo es geſtern nachmittag eintraf Der an
gebliche adelige Herr ſtieg in einem erſtklaſſigen Hotel ab Jnzwiſchen
hatte ſich die Leipziger Firma den Scheck einmal näher angeſehen der auf
die Dresdener Filiale der Deutſchen Bank gezogen war Eine telephoniſche
Erkundigung genügte um feſtzuſtellen daß der Scheck gefälſcht war
Sofort wurde ein zweites Auto gerüſtet und dem erſten ſchleunigſt nach
geſandt Auch dieſes Automobil langte am Dienstag glücklich hier an
Es wurde ſogleich die Polizei benachrichtigt und nach dem Herrn
von Aſchmin geforſcht der bald ermittelt und hinter Schloß und Riegel
gebracht wurde von Aſchmin deſſen richtiger Name noch nicht ermittelt
iſt will aus Kapſtadt ſtammen Er führte noch das Scheckbuch bei ſich
aus dem hervorgeht daß er Fälſchungen im Betrage von 50000 Mk
begangen hat Der Verhaſtete trug ſerner noch Notizen mit dem Namen
Guſtav Negender aus Halle und ein Studentenabzeichen auf den
Namen Karl Züge lautend bei ſich Jn Leipzig iſt wie die Lpz N
hierzu bemerken nichts von dieſer ganzen Affäre bekannt

Düſſeldorf 15 Dezember Gewerbegericht liche Fehlſprüche
Mit lebhaftem Bedauern nahm eine Verſammlung von Arbeitern aller
Berufe Kenntnis von der ihrer Anſicht nach in vielen Fällen falſchen
Spruchpraxis des hieſigen Gewerbegerichts und beſchloß die Urteile zur
Kenntnis der zuſtändigen Behörden zu bringen Die Urſache der Fehl
ſprüche wird in dem Mangel an juriſtiſcher Bildung der Vorſitzenden
erblickt

Nieder Jngelheim 15 Dezember Eine arge Steuer
hinterziehung einer in Nieder Jngelheim verſtorbenen Frau haben
deren Erben bezahten müſſen Der heſſiſche Staat erhält 400 000 Mk
die Gemeinde Nieder Jugelheim 280 000 Mk

München 16 Dezember Von einem Stier aufgeſpießt
Jn Neuſtift bei Freiſing wurde ein Bauernknecht von einem wild gewordenen
Stier der ihm den Vauch aufſſchlitzte aufgeſpießt und getötet

Müuchen 16 Dezember Selbſtmord aus Schwermut Jn
Neuburg an der Donau hat ſich der ledige Hauptmann Paiſavant vom
dortigen Jnfanterie Regiment erſchoſſen Er war ſeit einiger Zeit nerven
leidend und ſchwermütig

Budapeſt 16 Dezember Exploſion ſchlagender Wetter
Jn einer Kohlengrube bei Doman Ungarn ereignete ſich eine Exploſion
ſchlagender Wetter Bisher ſind 13 Tote geborgen

Bozen 16 Dezember Schweres Unglück auf einer Alpen
bahn Jn der Nähe von Pflerch am Brenner wo die Südbahn in
ſteiler Stuſe nach Goſſenſaß abfällt ereignete ſich in der Nacht zum Mitt
woch ein ſchweres Eiſenbahnunglück Der aus Innsbruck kommende
Güterzug erlitt einen Kuppelbruch Das abgeriſſene Stück des Zuges
fuhr mit großer Wucht auf den vorderen Teil des Zuges auf Die
Kondukteure Neumayr und Schweiger ſind tot Zwei Kondnkteure
wurden lebensgefährlich 4 andere Perſonen leicht verletzt Mehrere
Waggons ſind zertrümmert beide Geleiſe ſind geſperrt ſo daß der
Zugverkehr teilweiſe geſtört iſt

Paris 15 Dezember Drama auf einem franzöſiſchen
Bauernhof Jn Nancy wurde der 22 jährige Huſar Louis Faucault
verhaftet Seine Feſtnahme ſteht mit einer Mordaffäre in Zuſammen
hang die demnächſt die Geſchworenen des Departements Sarthe be
ſchäftigen wird Faucaults jüngerer Bruder Joſeph war Liebhaber der
Frau Jolais der Gattin des reichſten Bauern von Voiſe Louis welcher
vor ſeiner Einſtellung in das Heer erklärter Günſtling der Bäuerin ge
weſen war wußte um den von Frau Jolais ausgeheckten Plan ihren
alten Gatten erſchießen zu laſſen Er ſollte die Witwe heiraten und ſein
Brüder Joſeph als Gropknecht im Hauſe bleiben Dieſer iſt nun nicht
nur geſtändig den alten Jolais auf Veranlaſſung ſeiner Gebieterin er
ſchoſſen zu haben er gibt auch zu daß es ihm gelang durch Fälſchung
eines Briefes den erſten Verdacht der Behörde auf einen Vauern namens
Charlot zu lenken deſſen Tochter auf dem Jolaisſchen Hofe beſchäftigt ge
weſen war Frau Jolais hatte jenen Burſchen nämlich aufgefordert die
Fälſchung ſo auszuühren daß Charlot unter dem Vorwande ſeine Tochter
ſei von Jolais entehrt worden von dieſem Geld zu erpreſſen ſchien Die
Menge konnte nur mit Mühe abgehalten werden Frau Jola s zu lynchen

Paris 16 Dezember Eiſenbahnzuſammenſtoß im Tun
nel Jnfolge Reißens der Kuppelung fand am Mittwoch abend bei
Eſtiveux zwiſchen Limoges und Vrive ein Zugzu ſammenſtoß ſtatt
Zehn Perſonen wurden getötet und 15 verletzt Der Zuſammenſtoß er
folgte in einem Tunnel

Montvpellier 16 Dezember Hoch waſſer Jm Departement
Hérault haben bedeutende Ueberſchwemmungen an mehreren
Stellen den Eiſenbahnverkehr unterbrochen und großen Schaden ver
urſacht Die Straßen zwiſchen Béziers und Agde ſtehen unter Waſſer
Mehrere Staatsgebäude in Agde mußten geräumt werden

Sofig 16 Dezember Jugräuber Geſtern abend um 11 Uhrwurde der Lokalzug Sofig Hhindporel bei Jchtiman von Räubern

überfallen Ein Güterwagen wurde beraubt Die Täter entkamen
unerkannt

ürberger Exportbie

Chriſtiania 14 Dezember Norwegiſche Fangſchifſe ver
mißt Zwei norwegiſche Fangexpeditionen die im Jult nach Nowaja
Semija fuhren ſind nicht zurückgekehrt weshalb man fürchtet daß die
Fangſchiffer eingefroren ſind und Not leiden da ſie nur auf drei
Monate ausgerüſtet waren Von einer dritten Fangexpedition die an der
Küſte Nowaſa Semljas überwintert traf im Okiober die Nachricht ein
daß die Expedition nur wenig Vorräte habe Man hält die Ausſendung
einer Hilfsexpedition für dringend geboten

London 16 Dezember Senſationelles Hilfs mittel der
amerikaniſchen Juſtiz Zu dem Prozeß des Schriftſtellers Hains
wegen Beteiligung an dem Morde des Verlegers Annis in Newyork iſt
iſt nach Depeſchen von dort eine ganz neue Art der Beweisführung
eingeführt worden Die Verteidigung beabſichtigt dem Gericht die
ganze Mordſzene auf einer Miniaturbühne vorzuführen um zu beweiſen
daß der Angeklagte ſchuldlos iſt und ſeinem Bruder nicht bei dem Ver
brechen behilflich geweſen ſein kann Die Bühne wird acht Quadratfutß
groß ſein und im Hintergrund den Schauplatz des Mordes den Hafen
des Yachtklubs zeigen Kleine metallene Figuren werden die an dem
Drama beteiligten Perſonen darſtellen

Loudon 16 Dezember General Booth iſt wegen grauen
Stars am rechten Auge operiert worden Der greiſe Chef der
Heilsarmee blieb bei der ungefähr 100 Sekunden dauernden Operation bei
vollem Bewußtſein

London 15 Dezember Selbſtmord einer Kapitänswitwe
In Goring an der Themſe hat ſich die Witwe eines Kapitäns
Stuart erſchoſſen Die zeitweiſe geiſtesgeſtörte Frau hatte ſich von ihrem
Biuder der Offizier iſt ganz genau unterrichten laſſen wie ein ſolcher
Selbſtmord zu verwirklichen ſei unter dem Vorwande ſie wolle das in
einem Drama verwerten

Tiflié 15 Dezember Erdbeben Geſtern ſind durch etwa drei
Stunden währende Erdbeben an der Bahnlinie vom Bergwerk Tkwibuli
bis Kutais mehrere Gebäude beſchädigt worden

Gerichts Zeitung
Jugendgerichtshof der Strafkammer

Halle 16 Dezember

Körperverletzung mit tödlichem Ausgange Der 17 jährige
Fleiſcherlerling Paul Fleiſchhauer aus Schaſſtädt der von ſeinem
Meiſter und ſeinem Fortbildungsſchullehrer als ein roher Burſche geſchildert
wird war am 2 September durch den Tiſchler Louis Kleinſtäber von
dem Geſellenball verwieſen worden weil er dort nichts zu ſuchen hatte
Acht Tage ſpäter fand infolge der Einquartierung der Halberſtädter
Küraſſiere im Schützenhaus ein Konzert mit nachfolgendem Ball ſtart
Fleiſchhauer verließ nun in der Nacht gegen 12 Uhr gegen den Willen
ſeines Meiſters ſeine Kammer und begab ſich nach dem Schützenhaus um
durch ein Fenſter dem Vergnügen zuzuſehen Da kam der Tiſchler Sittich
hinzu Da dieſer nun auf Fleiſchhauer auch nicht gut zuſprechen war ſo
ſtieß er ihn zurück und gab ihm eine Ohrfeige Der Gemißhandelte äußerte
nun Kleinſtäber habe Sittich gegen ihn aufgeſtachelt was ſofort weiter
erzählt wurde Da kam Kleinſtäber aus dem Saal und ſtellte Fleiſchhauer
wegen der Aeußerung zur Rede wodurch ein Wortwechſel entſtand Ein
anderer Mann Martin mit Namien trennte jedoch die Streitenden Jn
dieſem Moment kam der Bruder des Kleinſtäber hinzu Dieſer ſtürzte ſich
auf Martin den er als den Gegner ſeines Bruders anſah worauf Louis
Kleinſtäber auf die andere Seite des Weges lief Fleiſchhauer folgte ihm
dahin und ſtach ihn mit ſeinem Meſſer in die Bruſt ſodaß er nach wenigen
Minuten verſtarb Der Stich hatte die Bruſtſchlagader durchſchnitten
Heute ſtand der Meſſerlump vor Gericht Der Staatsanwalt beantragte
4 Jahre Gefängnis Das Gericht erkannte auf 1 Jahr 6 Monate
Gefängnis

Diebiſche Neigung Der 17 jährige Dienſtknecht Karl Böttcher
aus Niederſtedt war im Sommer d J beim Landwirt W in Schönne
witz in Stellung die er aber am 16 Auguſt aufgab weil ihm der Lohn
nicht hoch genug war Er nahm an dem Tage noch an einem Vergnügen
teil am ſpäten Abend brach er aber bei ſeinem früheren Dienſtherrn ein
und ſtahl dieſem ein Fahrrad das er in Querfurt für 12 Mk verkaufte
Dann wandte er ſich nach dem Harz und beſuchte ſeine Tante in Wippra
wo er ſeinem Vetter ein Jackelt ein Vorhemd und ein Arbeitsbuch ſtahl
Letzteres ſälſchte er und verſchaffte ſich dann darauf Arbeit Später kam
er nach Wiehe wo er 14 Tage arbeitete um dann abermals einen Dieb
ſtahl auszuführen Hierauf wandte er ſich nach Halle wo er am 19 No
vember abgejfaßt wurde als er bei einem Väckermeiſter Rabattmarken ſtah
Die Strafkammer verurteilte ihn zu 4 Monaten Gefängnis und 14 Tagen Haſt

Kriegsgericht der 8 Diviſion
Halle 16 Dezember

Fahnenflucht Am Mittag des 3 November verließ der Füſiliet
Berthoid Schuſter vom Füſiſter Regiment Nr 36 die Kaſerne wechſel e
hinter einem Schuppen die Uniform mit Zivilkleidung die er ſich von
ſeinem letzten Dienſtherrn in Breitingen hatte ſchicken laſſen und machte
ſich dann auf den Weg nach Berlin um ſich dem Militärdienſt dauernd
zu entziehen Die Flucht wurde jedoch ſehr bald bemerkt und ein Unter
offizier konnte auf einem Rade den Fahnenflüchtigen vor Hohenturm ein
holen Vor Gericht gab der Angeklagte der erſt ſeit dem 9 Oktober
Soldat war an daß ihm der ſtramme Dienſt nicht gefallen habe einen
anderen Grund zur Fahnenflucht habe er nicht gehabt Sein als Zeuge
vernommener Unteroffizier erklärte daß der Angeklagte ſich gut geführt und
jeden Dienſt willig getan habe Vor der Dienſtzeit iſt er bereits ſechsmal
wegen Eigentumévergehen beſtraft worden Er wurde wegen Fahnenflucht
und Preisgabe von Dienſtgegenſtänden zu ſieben Monaten und einem
Tag Gefängnis und Verſetzung in die II Klaſſe des Soldatenſtandes ver
urteilt

Recht gemütlich hatten es ſich der Gefreite Paul Laſſa und der
Füſilier Franz Künau vom Füſtlier Regiment Nr 36 gemacht als ſie
am 15 September abends 6 Uhr auf Wache bei den Schießſtänden gezogen
waren Sie fühlten ſich hier vor der Reviſion ſo ſicher das ſich der
Wachthabende Laſſa aufs Ohr legte und duldete daß auch Künau von
12 Uhr nachts ab ſich ebenfalls dem Schlafe hingab und Poſten Poſten
ſein ließ Der dritte Wachtdienſttuende Füſilier Wladislaus Korowski
ein Pole der alle 2 Stunden den Poſtendienſt mit Künau zu wechſeln
hatte war ſchließlich auch ſchon 3 Uhr ſtait 4 Uhr in das Wachtlolal
zurückgekommen Laſſa verſäumte es an ſeiner Stelle Künau auf Poſten
zu ſchicken Da erſchien unerwartet ein Vizefeldwebel der die Schläfer
aus dem ſüßen Schlummer aufſſchreckte und den Vorfall zur Anzeige brachte
Laſſa entſchuldigie ſich vor Gericht damit daß er Künau auf Poſten ge
ſchickt dieſer dem Befehle nur nicht nachgekommen ſei anderererſeits will
er aber auch die Vorſchriften nicht genau gekannt haben Künau erklärte
dagegen von Laſſa nicht hinausgeſchickt zu ſein Das Gerichl hielt beide
des Wachwergehens ſchuldig und verurteilte den Gefreiten zu 6 Monaten
Geſängnis und Künau zu 5 Monaten Gefängnis Korowsli wurde frei
geſprochen
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Halle unterhalb 1,71 Trotha 1,42 Bernburg 0,61 Calb
Unterpegel 0,12 Obervegel 1,42 Dresden 94 Magdeburg 0 46e

von J G Reif Würnvergempfiehlt in ernghhe Qualität in Gohinclen

E Tehmoer Geueralvertreter Hale a z2urzrtrge
X Preisliſten zu meinen div Bieren werden auf Wunſch franko zuaeſandt
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Halle a S

unter mehr jähriger

Extra villig
Blusenreste

Selbstbindoer

MNoinnaentsonte i ſoroins r Ainteruorts ö J
An alle Gönner und Freunde der Kinderhortbeſtrebungen richten wir

die herzliche Bitte uns auch in dieſem Jahre behilſlich zu ſein damit wir
den 630 Zöglingen unſerer 15 Anſtalten eine Weihnachtsfreude bereiten
können Uns zugedachte Gaben werden von den unterzeichneten Mitgliedern
des Verwaltungsrates mit Dank entgegengenömmen
Frl E Froſt Frau Geh Kommerz ienrat Lehmann
L Lehmannu Frau Kaufmann Leupold Frau Geh Kommerzienrat
E Steckner Stadtverordneter Prof Dr Bangert Gewerbeſchullehrer
Dr Bernigau Superintendent Bethge Stadtrat Billing Amts
gerichtérat Dr Bindſeil Stadtrat Bonſtedt Stadtſchulrat und Königl
Kreisſchulinſpektor VBrendel Kaufmann Goericke Rektor Graefe
Rektor Grothe Stadwerordneter Gygas Banlier E Haaßengier
Buchdruckereibeſißer Wilhelm Karras Baumeiſter Kuhnt Stadt
verordneter Kobert Fabrikbeſißer Lattermann Rentier Löſche Rektor
Dr Maennel Geh Sanitätsrat Dr Mekus Generalarzt g D
Dr Metzuer Rentier Pabſt Rektor Panſegrau Geheimer Kom
merzienrat Riedel Kaufmann C Schumann Magiſtrats Sekretär
Staatsmann Stadtrat Dr Tepelmann Superintendent D Wächtler

Lehrer Zweigler

h e n

e

Neujahrs Aaurten

Frau Bankier

in guter Auswahl

Curt Mefschmann 4
Don sohe Pedro Mulle a e
Mittelstrasse II Fernsprecher 269

e eeerreee Bc 7 5 3e eF r 53 i t Ieigenes Fabrikatſt Ma rzipan a Fil v an
ExtraAnfertigungen aus Marziban werden prompt

und ſauber ausgeführt

Weihnachts Stollen n in Geſdnen

Oskar Koch t Stint
Konditorei und Cafe

P ſowie in hocheleganten Auſmachungen
kaufen Sie tatſächlich nirgendwo beſſer

nir W billiger als in der
Schwanen 9 Nog erie S irarr
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Maärkerstr 3
vis Hönickevis av

H Mi iler Sr am Markès
Fabrikation unä en instrumeaten üeschitt

e
empfiehlt sein grosses ager als billigste Bezug für
I ghnaghtä n in guten alten und neuen Violinen
Dellos Schlag Streich u eocht Menzenhauer Guitarro ZithernFrommeln üsikworken Sprech Apparaten nebst Platten Okka
rinas Miund und Ziehharmonikas Mandolinen Rinder Violinen
von ,50 an Kinder Trompeten Notenständern ete alle ArtenMetall Blas Instrumentse tt Pistons Trompeten ete eig Fabrikat
Renaraturens a ämtl Insfrumenten W gut u fachgem ausgeführt

es vW J

Aeuss erst willige
Ppassemele

Leinene Tischhtücher zu 4 Personen 1,2

Schware Korn

für Haltbarkeit

J l vermietet werden

r wenc e San e 3nachts Geschentrer

Soeidenhaus Georg Sehwarzzenverger cr Steinstrasse 8

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Neueste Blusenssicl6

Meuerte Blauen Sarmete

Aparte Neuheiten

Seil
Garantie

Gelegenhefſtsauef
4 mm reine Seide 6 Mk Schürzen Reste

T e Reste45Amtliche Shekanntmachungen

Bekanntmachung
Die Reſitflächen des ehemals Gruneberg ſchen Ackerplanes an der

Deſſauerſtraße von 6 ha 47 ar 10 qm Größe ſollen zur Bewirt
schaftung als Ackor anf die 6 Nutzungsjahre bis 30 September 1914
öffentlich meiſtbietend verpachtet werden

Termin zur Abgabe von Geboten iſt aufDienstag den 5 Fanuar 1909 vormittags 10 Vhr
im Magiſtratsbureaun V Marktplatz 20 Zimmer 4 anberaumt

Die Verpachtungsbedingungen werden im Termin bekannt gegeben
und können vorher im genannten Bureau eingeſehen werden

Halle a den 15 Dezember 1908 Der Magiſtrat
StadttheaterReſtanration zu vermieten

Die Reſtaurationsräume des hieſigen Stadttheaters ſollen auf dieZeit vom 1 Juli 190 9 bis zum 30 Juni 1914 öffentlich meiſtbietend
Termin zur Abgabe von Geboten iſt auf

Dienstag den 22 Dezember ds Js vorm 11 Vhr
im Kommi ſionszimmer I des Ratskellergebäudes Marktplatz 2 anberaumt

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gegeben und können
vorher im Magiſtrats Burcau V Marktplatz 20 Zimmer 4 ein
geſe ehe en oder von dieſem abſchriftlich bezogen werden

Halle a den 9 Dezember 1908 Der Magiſtrat

Bekanntimagelsseasg
Das der Stadtgemeinde Halle a S zuſtehende Recht zur Erhebung

von Marktkſtandgeld auf den hieſigen Wochen Kram und Viehmärkten
ſoll im Wege des öffentlichen Ausgebots auf die 3 Jahre vom 1 Oktober 1909
bis 30 September 1912 anderweit verpachtet werden

Es iſt hierzu Termin auf
Mittwoch den 30 Dezember 1908 vorm 10 Ahr

im Kommiſſionszimmer des Ratskellergebäudes Markt 2 II anberaumt
Die Verpachtun gsbedingungen werden im Termin bekannt gemacht

können aber auch ſchon vorher während der Dienſtſtunden im Bureau V
S Mart tplatz 20 I Zimmer 4 eingeſehen werden

Halle a den 14 Dezember 1908 Der Magiftrat

Apparate un

Utensilien

besser als direkt von der Fabrik
1 Eine Fabrik preiſt nur ihr eigenes Fabrikat an während ich

von vielen Fabrikaten die für die Kundſchaft günſtigften Nummern
herausſuche

2 Sie können bei mir die Apparate vor Kauf beſichtigen
3 Sie erhalten ſtets genaueſte perſönliche Anleitung und Ratſchläge

4 Sie erhalten bei mir dieſelben Preiſe wie bei der Fabrik
erſparen aber Porto und Packungskoſten

Viele Sachen kaufen Sie bei mir in gleicher Qualität billiger Jch
liefere jedes Fabrikat

Max W ergien Nennhäuser 4
FSpezialgesehäft für re

Heradeutsche Fischhalle
Meeklenburger Frühstückstube

Merseburgerstrasse 162
Heute sowie morgen abend

Spezial Fischgeriehte
O Stiwe Nacht Ioh Hermann Volte

Mahle Ohr
e Poststrasso

Gol wen Mer
Fachgemässoe

Vorschlägo u Entwürke
für Vmarbeitungen

bereit williast

roh

G
5 Mark 6 Personen 2 Mark

Leinene Teegedecke 4,50 Mark Tiscohgedecoke zu 6 Personen 7 Mark
Leinene DBamasthandtücher Dutzend 6 Mark
Leinene Herren und Damentaschentücher Dutzend 4 Mark
Weisse Damasthbezüge von 6 Mark an

Halhblamakleid 3 MarkDruckkleici 3 Mark

alle a S
Leipzigerstrasse 21

Bettücher ohne Naht 2,10 Mark
Lamakleid 6 Mark

Reinhold Grünberg
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Kostüm

Bestes Fabrikat unempfindlich

Photographisehe

Sammoto

egen Druck und Nässe

Extra billig
Kragenschoner Waschbar

Sammet

W eannn hGanz Halle lieſt imHeteral2iuzeiger
Haarunterlagen mit ſchönem langen denen von 5 Mk an

Zöpfe in allen Ureiſen von 3 Mk an
Puppen Perücken in allen Preiſen in reizenden Ausführungen

Auch laſſen ſich ausgekämmte Haare dazu verwenden
Haaruihrketten werden von eigenem Haar angefertigt

Alle Bestellungen führe noch bis zum Feste aus
Großes Lager in beſetzten und unbeſetzten Kamm Garnituren

Parfüms Seifen und Toiletten Artikeln

Fritz MischkKe FriſeurAn der Univerſität 1 Ecke W cuiſtraße
Tel 3146 zuitgl d Kab Sp Vereins

J Bitte beachten Sie mein Schaufenster ins

Mohr Iieht 1909
Endlich ein zuverlüsstger

Petroleum Glühlichtbrenner
Preise heute bedentend niedriger

Unser Brenner hat folgende Vorzüge

ibt sofort LichtUnser Brannor Brraee von e
ruchlos und gleichmässig

eine IiechtUnser Brenner ens von etwa

95 Hetner Kerzen also so hell
wie 4 bis 5 andere 14 PTisch
lampen

ist ausserordentUnser Brenner lich einfach und
leicht zu behandeln

brennt mit jedVnser Branner e ne an

t ver zirka nurbraucht pro Stunde für 1 Pfg

auch Hängelampe

Explosionsgefahr
aus geschlossen

Unser Brenner Swagye 4

und Cylinder Mark
Wir garantieren für unsere An

gaben und nehmen nicht zusagende
Brenner innerhalb 3 Tagen zurück

Unser Brohner i rig
Weihnachtsgeschenk

Halle a VF s Ritter 5 Leipzigerstr 90

Ptandbriote
er Deutdchen Arpothekenbant in Mengen

im Herzogtum NMeiningen mündelsicher

4 Serie XIII vor 1918 nicht verloshbar
letzter Kurs 100,40

empfehlen wir als gute Kapitalsanlage und geben dieselben zuw
jeweiligen Tageskurse spesenfrei ab

Spar u Vorsehussbankzuhalſea S

Pfänder e Wer WaschgetasseLeihamt beſ diskret
Vorſchuß jederzeit Frau Träger Backtröge Mulden Kuchenbrett
Geiſtſtr 63 gegenüb Fleiſcherſtr Danerhaft billig e 49

he e e

Leinene Servietten Dutzend 6 Mark bis zu den feinsten

Küchenhandtücher in weiss und bunt Dutzend 4,50 Mark
Kindertaschentücher Dutzend 1,20 Mark

Ralle a
Leipzigerstrasse 21
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h l Jaufen Walter O
Halle a S Canenaerwegz 1 Fernsprecher 1439

den Zentner gute heirkräftigste Briketts frei Gelass l G Pg ab Lager 58 Pfg
das Tausend Nasspresssteine frei Gelass 1 I G0 ab lager II O

Di
1

Drude
verhaft
v Schi

G O o 0 o 0

zu vier
Starke
4 Emi

S rer rer r weiſerd an Ste W mil Poonitsen 5 Berlinez Halle a S Regierrſtein z

Brüderſtraße 16
Handel

Ecke Markt poſtame e a 9 empfiehlt ſein gut aſſortiertes Lager ir gen demu enorm grosse Auswahl in weichen molligen Uh nS S Stoffen mit angewebtem Putter bis zu den wem de
feinsten Qualitäten 6 4 h verſamn der Aücte von Henolan e n i Monen San eng den Günstige Kaufgelegenheit wahren ini erer Dampfer vom Fang begünſtigt n m Abnd leſen mit voller Lobung in nſeten Huſen Grosse Gelegenheitsposten von Weibnachtsgeschenben u

Wir offerieren in blutfrischer Ware 99 So Iaf roöclee 66 t ſ releg Angelschellseh n ganz dodeniene adeD als Konkursmassen Slabdend iittel d Pf norabgesetzten Prei I ſür Ala I rzum Teil für die Hälfte des Preises ManBratsohollen Pf 22 pf X mKabeljau im Anſchnitt Pfd 28 Pf eSeelachs im Anſchnitt Pfd 28 Pf al on 99eh I Ia Je I I di
Ferner Rotzungen Sechollen Heilbutt Steinbutt Pluss es Helachs Flusszander zu billigſten Tagespreiſen uone Corkhmyehvölle Fallnlnern gug Solteno helegenheitchauf nahme

e v Aaniasiestortfe en dreußiſDeutsche Dampffischerei Gesollschaft echnur Quaston und Bintaseung eJ r c See Nit Tueh Samwet und Plüsohbesatz Fenstervorsetzer von A Mk an w
95 Kunstverglasungen en 7 m anGroße Alrichſtraße 58 Tel 1275 2000006000000 eeceege Königſtraße 18 1 Treppe S3 Annahme für Glasmalereien Kunſtverglaſungen für TreppenFleisch und Wurst Offerte

5 2 t 4 t eP Kuhn s Wurſtfabrik mHpezialität ſeiner Fleiſch und Wurſtwaren vSe Den S Beſaites her g Rind Kreitenmeyer s ZahnpraxisW r an ger 47 a Leipzigerſtraße 8 vis avis Zahn Eefnochen i 76 Ria a v w S Atelier für modernen Zahn Erſatzt wer u Pig u ſ w mit und ohne Entfernung der Wurzelne 2 Sehmerzloſes ZSahnziehen1 en J e Kunſtvolle Plombierungen rcGericdhtlicher Ausverkauf ren p Be Schonendſte Behandlung e e Bequeme Zahlungsbeding
Zigarren Zigare ten Tabake 6 te e et e S W Mitbringer dieſer Annonce erhält W Rabatt W
Das zur Konkursmaſſe Emil Theile zu Magdeburg gehörige er WeihnachtsbitteFilialgeſchätt zu Haue a S Heiſtſtr 64 Jirma Carl Rorrmann a en Für 130 arme Kinder der Kinderbewahranſtalten in der Mauer un
ſoll zu herabgeſetzten Preiſen ausverkauft werden Der Verkauf S in der Barbaraſtraße nahen wir mit der herzlichen Bitte uns durch Zu

J erfolgt von 10 Uhr vormittags bis 8 Uhr abends e wendung von Gaben insbeſondere Kleidungsſtücken zu unterſtützen dami
Der Koukursverwalter W Sehumann zu Magdeburg 7 denſelben eine Weihnachtsfreude bereitet werden kann Auch für die Be
h e e e S I ſcherung armer Schulkinder fehlt es uns bis jetzt an Mitteln da in dieſen7 w F Jahre die Verloſung ausfällt Zahlreiche Familien ſprechen täglich wegenW e m Arbeitsloſigkeit vor aber wir können nur der dringendſten Not abhelfeneppe in F7 Gaben werden im St Eliſabethhauſe von der Gemeinde

7 ſchweſter entgegengenommenOsk g Klose Die Vorſtände der St Vincenzkonferenz
5 Lenkbare ILuftschiffe in 7 Grössen und des St Eliſabethvereins

r 7 6 50 50 2 I 50 5 h e M hSpezialhaus i8lner Delikatessen Unsere Luftschiffe haben vorzügliche Werke Jeu kinelmwälzung auf dembehiete e bohnens kinrin

Gr Ulrichstr 55 PFernspr 993 Wir Aarantieren ar Pesta Funktion t dureh
fehle 88re Zeppelin Hesellschaftsspiele Salonperie BonexWeihnachts ew Fräsent Hochinteressante Spielweise Brillante Ausstattung Neue vorzüglichste Bohnermasse tfür

D lkat z Körbehen inſachere Tun 330 125 v0 Parkett Linoleum goestrichene FPussdöden Möbel ete
6 088 AM0 n e Nass wischbar Hochglanz ohno Glättosehr aparte r r und Scineven 9 e e nerrangements ruchlos infizigeschmackvoll und vornehm hergeriehtet in jeder F Ritte Halle Sehr sparsam im Gebrauch

gewünschten Preislage 3 8 9 Leipzigerstrasse 90 Eine Dose Bonex ersetzt ungefähr zwei Dosen anderer

n Bohnermassenkerner Garnierte Sohüsseln orleingigoeen 2 e At en d Et und tg an bot
mit feinem T7afel Aufschnitt Hummer Mayonnaise r ie allen ersten Drogengeschäftenitalien Pleischsalat russ Reringssalat Baugeſchäft gefucht welches bereit iſt bei Joltzwann 4 r Poppe Chem Fabr Hannorer immer

Bevor nnd n war n 2 r v eb ertra gu ung d er naurer Vortret H Betteis Halle a S Fernspr 1245
ustern schwerste Sortierung per Dutzen 25 a un x mper 100 Stück 1I8 00 Mk s U u e ePrachtvollen Kaiser Beluga Malogsol 3Kaspi Malossol u Stör Kawiar und Zimmerarb eiten Werkmeister Bezirksverein halle a S

u erztrassburger Gänseleber und Wild P asteten zum Bau einer Villa ein kleines Hausgrundſtück mit in Zahlung zu Weihnachts eier

nehmen Offerten unter L V 477 an Rud Mosse Halle a S 2Prompter Versand nach auswärts Seſtehend aus Geſangs und Muſikvorträgen ſowie Juf führungrn Morgen Freitag von nachmittag 5 Uhr ab in h gen r 94 re r z wen und Waiſen fin onnabend den 19 emberuſpolſtern in u außer d Hauſe an mfuhren beſoigt vinnt warme Blut u Leberwürſtchen Wende We e ehe erkle e r
eih saufträge nimmt entgeg Fr Behrendt Gottlob Griese of wozu alle Kollegen nebſt Familienangehörigen freundlichſt eingeladen ſina Bee Miedelſer et ehren J ten Wilhelm Metseh jun Soflieferant Geiſtſtr 17 r Der Vortan
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